
 
STELLUNGNAHME DER DGNB 
 
Das LSG Bremen-Niedersachsen hat in einem Leitsatz eines Urteils vom 
7.9.2022 (L 2 R 235/21) für den Bereich des SGB VI zur Verwertbarkeit spezieller testpsychologischer 
Verfahren Stellung genommen 
(https://www.sozialgerichtsbarkeit.de/node/172548): 
 
Leitsätze 
"Eine mathematisch-schablonenhafte Auswertung der Antworten eines Versicherten im Rahmen 
einer sog. SRSI-Testung mit dem Ziel einer pauschalen Einschätzung der "Authentizität" seiner 
Beschwerdeschilderung genügt nicht den wissenschaftlichen und rechtsstaatlichen 
Grundanforderungen an eine inhaltliche nachvollziehbare Erkenntnisgewinnung; sie ist daher in 
einem sozialgerichtlichen Verfahren nicht verwertbar." 
 

Der SRSI (Self Report Symptom Inventory), der bekanntlich kein Test, sondern ein Selbstbeurteilungs-
Fragebogen ist, ist eines von zahlreichen publizierten Verfahren, die als BAUSTEINE zur 
Beschwerdenvalidierung herangezogen werden können. Diese dienen der gutachtlichen 
Einschätzung, ob die von den Untersuchten subjektiv geltend gemachten Beschwerden authentisch 
erscheinen und dadurch im Gutachten als tatsächlich vorhanden bewertet werden können. Die 
Beurteilung kann dabei selbstverständlich NICHT ALLEIN auf dem Einsatz eines einzigen Fragebogens 
beruhen, sondern erfordert grundsätzlich den Abgleich mit der Aktenlage, den klinischen und 
technischen Befunden sowie ggf.  
mehreren Fragebögen und Testverfahren. Aus medizinisch-wissenschaftlicher Sicht ist jedoch nicht 
nachvollziehbar, warum derartige Verfahren, insbesondere auch der SRSI, im o.g. Kontext im 
sozialgerichtlichen Verfahren nicht verwertbar sein sollen. Eine kritische Bewertung medizinisch-
psychologischer Untersuchungsverfahren sollte im wissenschaftlichen Diskurs und nicht durch 
Gerichtsurteile erfolgen. 
 
Zu dieser Problematik hat sich auch die Deutsche Gesellschaft für Psychologische Begutachtung 
(DGPsB) ausführlich geäussert: 
https://cdn.website-editor.net/c9975bd5032646c0ba0f0ce3a56ad5a1/files/uploaded/DGPsB-
Kommentar_SRSI.pdf 
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